Gotlitzer 


Anzeiger. 


No. 24. Donnerſtags, den 14. Juni 1827. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


örlig. Hier nahmen Dienſtag den 5. Juni 
Ic Feierlichkeiten des ſogenannten 
Koͤnig⸗Schießens unter Paradirung der 4 Bür⸗ 
ger⸗ Compagnien und Herausfuͤhrung der vorjaͤh⸗ 
rigen beiden Schuͤtzen⸗Koͤnige, vom Rathhauſe 
aus, ihren Anfang, wobei ſich ereignete, daß der 
Buͤrg. u. Stadtgartenbeſitzer, 
in der erſten Scheibe, der! 0 e 
beſitzer, Herr Nautze, in der zweiten Scheibe 
den beſten Schuß gethan und als Schuͤtzen⸗Koͤnige 
declarirt; = Joh. Sam. Schmidt, wohl: 
geſehener B. und Kaufmann allhier, aber zum 
erſten und Herr Dreßler, B. und Schneider⸗ 
Mſtr., zum zweiten durch naͤchſt erſtere beſten 
Schüſſe und neuern Beſchlüſſen zu Folge zu Mar⸗ 
ſchaͤllen ernannt und als ſolche Donnerſtags Abends 
unter obigen Feſtlichkeiten nach der Stadt herein 


geführt wurden. 


Todesfälle. 


Görlitz. In vergangener Woche find allbier 
4 Perſonen beerdiget worden, als: Mſtr. Chriſt. 
Sam. Schrödter, B. und Tuchm. allh., und Frn⸗ 
Carol. Amal. geb. Fiebiger, Sohn, Guſtav Emil, 
verſt. den 30. Mai, alt 2 J. 2 T. — Joh. Ehrph, 


Herr Wuͤnſche jun. 
B. u. Stadtgarten⸗ 


J. G. Scholze, Redakteur. 


Pfeiffer, Gedingehäusl. in Mittel⸗Sohra, verſt. 
den 31. Mai, alt 2 J. 2 T Joh. Imman. 
Teufel, Tuchmachergeſ. allh., und Frn. Joh. Chriſt. 
geb. Ullrich, Sohn, Carl Friedr. Ernſt, verſt. den 
5 eee . an = Herr Carl Glieb. 

ieder, B. und Aelteſter der Buchbind. allh. A 
den g. Juni, alt 71 J. 9 M. 5 T. ne 


Geburten. 


Görlitz. Hrn. Andr. Lehmann, B. Decono 
und Vorwerksbeſ. allh., und Frn. Chriſt. Sieden, 
geb. Höhne, Tochter, geb. den 24. Mai, get. den 
3. Juni, Auguſte Mathilde. — Mſtr. Wilh. 
Glieb Bormann, B. und Tuchm. allh., und Irn. 
Joh. Chriſt. geb. Herrmann, Tochter, geb. den 24. 
Mai, get. den 3. Juni, Agnes Bertha Julie. 
— Mſtr. Joh. Sam. Rückert, B. und Tuchm. 
allh., und Zen. Joh. Louiſe geb. Petzold, Sohn, 
geb. den 23. Mai, get. den 3. Juni, Ernſt Emil. 
— Joh. Chpb. Hille, verabſch. Grenad. allh., u. Ken, 
Joh. Chriſt. geb. Schneppengrell, Tochter, geb. 

„den 26. Mai, get. den 3. Juni, Cheiſtiane Amalie. 
— Mſtr. Joh. Andr. Leber. Ullrich, B. und Schuh⸗ 
macher allh., und Fen. Joh. Roſ. geb. Mende 
Sohn, geb. den 29. Mai, get. den 4. Juni, Frie⸗ 
drich Louis. — Mſtr. Ernſt Friedr. Thorer, B 
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und Kürſchn. allh., und Ken. Florentin. Gottlitbe 
geb. Franke, Tochter, geb. den 20. Mai, get. den 
4. Juni, Agnes Mathilde. — Joh. Friedr. Wilh. 
Weiſe, Zimmerb- Gef. allh., und Frn. Anne Helene 
geb. Wenzel, Tochter, geb. den 24. Mai, get. 
den 4. Juni, Charlotte Amalie Auguſte. — Joh. 
Gfr. Hillmann, Inwohn. allh., und Frn. Joh. 
Chriſt. Eleonore geb. Frenzel, Sohn, geb. den 
27. Mai, get den 4. Juni, Ernſt Julius Emil. 


Verheirathungen. 

Görlitz. Herr Chriſt. Friedr. Köhler, Lande 
ſteuerkaſſirer allh.,, und Stifts ſecret. und Igfr. 
Joh. Chriſt. geb. Kießling, Job. Chrph. Kießlings, 
Marſtallkutſch. allh., ehel, zte Tochter, copul. den 
4. Juni. — Sam. Ludw. Benſchke, Tuchmacher⸗ 
Geſ. allh., und Joh. Chriſt. geb. Körner, Joh. 


Görlitzer Getreide⸗ 


„ 


Traug. Körners, Tuchwalkergeſ. allh., ehel einzi 
Tochter, copul, den 5: Jun. 8 


Unglücksfälle. 


Görlitz. Am 9. Juni Vormittags beim Wachſen 
der Neiße kam die ſeit dem 22. März d. J. vermißte 
Tochter Johanne Chriſt. Dorothee des Bürger und 
Fiſchermeiſter Gottlieb Kientſcher allh. auf derſel⸗ 
ben herunter geſchwommen, und wurde auf der 
Wieſe unter der alten Farbe heraus gezogen, war 
aber doch noch an der Kleidung kenntbar, ohnerach⸗ 
tet ſelbige ſchon in die Fäulniß übergegangen war. 


Preis, den 7. Juni 1827. 


1 Schfl. Waizen 1 thlr. 25 fg — pf. — 1 thlr. 20 for. — pf. — I thlr. 15 fon — pf. 
— „ Korn 1 8 2 22 — 1 62 — —⅜ 1 * 3 ĩů „ 9 
ia. Be , K ⏑‚ ůͥmuͥ ͥ m 28 3.» 
— Hafer — # 20 Ei e — . 18 2 —— „ 16 3 


„Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe des dem Johann Gottfried Koblitz zu Tiefen⸗ 


furth gehörigen, unter Nr. 7. gelegenen, und auf 265 Thlr. in Preuß. Courant 
Bauerguts im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt, da in dem am gr. März 


gerichtlich abgeſchätzten 
o angeſtandenen Ter⸗ 


mine kein Licitant erſchien, ein anderweiter einziger peremtoriſcher Bietungs⸗Termin auf den 14. Juli 
1827. auf hiefigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts Rath Heino, Vormittags 


um 10 Uhr angeſetzt worden. 


Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bier durch eins 


geladen: daß der Zuſchlag an den 


Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzli 25 a 
Ausnahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen fol, und daß die Taxe in der 0 iche Umſtände eine 
den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. 


gen Regiſtratur in 


Görlitz, den 6. April 1827. 


Königl. Preuß. Landgericht der Oberlauſitz. 
Avertiſſement. Die hier sub No, 124. gelegene, dem Chriſtian Gottlieb Richter 


gehörige Mahl ⸗ und Schneidemüble, die Wald mühle genannt, 
toriſchen Termine ein Gebot auf dieſelbe nicht eröffnet worden, auf Antrag 
fie auf 1110 thlr. Courant gerichtlich gewürdert worden, in einem neuen auf 


ſoll da im letzten perem⸗ 
eines Realgläubigers, wie 


den 28. Au guſt d. J. Vormittags 10 Uhr 


an Gerichts⸗Amtsſtelle hierſelbſt anberaumten peremtoriſchen Bietungs⸗ Termine 
daher alle Kaufluſtige zum Erſcheinen in dieſem Termine 
geladen werden, daß unter Genehmigung der Realg! 
Umſtände eine Ausnahme geftatten, der Zuſchlag geſchehen werde. 
Gräflich von Hohenthalſches Gerichts - Amt. 

Zum öffentlichen Verkaufe des unter Ne. 118. belegenen, auf 1093 
abgeſchätzten, zum Bauer Johann Gottlieb Hauptiſchen Nachlaß 


feilgeboten werden, 


und Abgabe ihrer Gebote mit Eröffnen vor⸗ 


aubiger dem Meiſtbietenden, wenn nicht geſetzliche 


Küpper, am 31. Mai 1827. 

Schmidt, Zuflit. 

thlr. 26 fgr. 3 pf. gerichtlich 
gehörigen Freibauerguts, 
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wozu 103 Scheffel 1 Viertel und 1 Metze Dresdner Maaßes Acker und Buſchland gehören, i 
einziger 0 peremtoriſcher Bietungs⸗Termin 5 I BERN e 
; a DR 9 — 5 J. 
anberaumt worden. Es werden daher alle zahlungsfäbige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, perſönli 
oder durch gebörig legitimirte Bevollmächtigte an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ee Gersdorf = 2 
ſcheinen, ihr Gebot abzugeben und den Zuſchlag, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen, zu gewärtigen. Görlitz, den 13. April 1827. 5 
8 Adelich von Dalwitziſches Gerichts-Amt von Heide - Gersdorf 
und Zubehörungen. Schmidt, Juſtitiar. 

Avertiſſement. Die hier unter Nr. 12. gelegene Johann Gottlieb Schwarzbach ſche, 
280 thir. Courant gewürderte Gärtnerſtelle, auf welche im letzten Termine nur ein Gebot von 200 thlr. 
eröffnet worden, ſoll im Wege der fortgeſetzten Execution in dem auf ö 

j den 16. Juli l. J. Vormittags 10 Uhr 
an biefiger Gerichts ⸗Amtsſtelle anberaumten peremtoriſchen Bietungs⸗Termine feilgeboten werden, daher 
wir alle beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige zum Erſcheinen in dieſem Termine und Abgebung ihrer 
Gebote mit der Weiſung vorladen, daß dem Meiſtbietenden, wenn nicht geſetzliche Umſtände etwas an⸗ 
deres geſtatten, der Zuſchlag geſchehen ſolle. Ober⸗ Deutſchoſſig, am g. Juni 1827. 

ü Herrlich Jannaſchiſches Gerichts ⸗ Amt. Schmidt, Juſtitiar. 

A vertiſſement. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗Amte wird biermit bekannt gemacht, daß 
auf Antrag einiger Realgläubiger die sub No. 55. zu Nieder⸗Zodel im Görlitzer Kreiſe belegene, und 
— Bauer Johann Michael Wolf gehörige Bauernahrung, welche nach der aufgenommenen gerichtlichen 

are au 

N Zwei Tauſend Achthundert Vierzehn Thaler Sieben Groſchen 

in Königl. Preuß. Silber Courant 
gewürdigt worden, im Wege der Execution zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt wird, und hierzu drei 
Bietungs⸗Termine (und nicht wie früherhin aus Verſehen bekannt gemacht worden iſt, ein 
peremtoriſcher Bietungs⸗Termin auf den 23. Auguſt ) N 
8 2 auf den 21. Junius, 
N den 23. Auguſt und 

der peremtoriſche auf den 3g. Oktober Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichts amtsſtelle zu Nieder ⸗ Zodel anberaumt worden ſind. 

Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, ſich gedachten Tages daſelbſt entweder in Perſon, oder 
durch einen geſetzlich legitimirten, und gehörig informirten Bevollmächtigten einzufinden, ihre Gebote 
abzugeben, und ſodann zu gewärtigen, daß die Adjudication an den Meiſibietenden erfolge. 

Uebtigens kann die aufgenommene Taxe während der gewöhnlichen Amtsſtunden in der Juſtiz⸗ 
Amts ⸗Canzlei zu Noes bei Rothenburg und im Gerichts ⸗Kretſcham zu Nieder » Zodel näher eingeſehen 
werden. Noes bei Rothenburg in der Oberlauſſtz, am 25. Januar 1827. 5 

a ? Das Gericht! = Amt von Nieder - Zobel: 
Von dem unterzeichneten Gerichtsamte wird hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag einiger Real⸗ 
. das sub No, 50, zu Kodersdorf im Rothenburger Kreiſe belegene und Johann Chri⸗ 
oph Mühle gehörige Kretſchamsgrundſtück, welches nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 
Ein Tauſend Siebenhundert Zwei und Siebenzig Thaler 
15 Königl. Preuß. Silber⸗Courant ; 
gewürdigt worden, im Wege der Execution zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt wird, und hierzu drei 
Bietungs⸗Termine auf den 22. Junius, f 
den 23. Julius und 
den 24 Auguſt c. 
an gewöhnlicher Gerichts amtsſtelle zu Kodersdorf anberaumt worden find, 
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Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, ſich gedachten Tages daſelbſt entweder in Perſon öder 
durch einen geſetzlich legitimirten und gehörig informirten Bevollmächtigten einzufinden, ihre Gebote ab⸗ 
zugeben und ſodann zu gewärtigen: daß die Adjudication an den Meiſtbietenden erfolge. 

Uebrigens kann die aufgenommene Taxe während der gewöhnlichen Amtsſtunden in der Juſtiz⸗Amts⸗ 
Kanzlei zu Noes bei Rothenburg und im Gerichts kretſcham zu Koders dorf näher eingeſehen werden. 

Noes bei Rothenburg in der Oberlauſitz, den 6. April 1827. a 5 
Das Gerichtsamt von Kodersdorf. v. Müller, vig. com. 

Zum Zweck des Wiederaufbaues ſollen zwei der biefigen Commun gehörige, am Jüdenringe gele⸗ 
legene wüſte Stellen den 3 1. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr in unſerer rathbäuslichen Beputa⸗ 
tions ſtube öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige, welche ſich dabei einzufinden haben, können die vor⸗ 
läufig feſtgeſetzten Bedingungen bei unſerer Kanzlei erfahren. Görlitz, = 7. ni Sein 

; er Magiſtrat. 

Daß von nun an Schindeln auf dem Holzhofe zu Penzhammer a 10 ſgr. pro Schock und auf dem 
Holzyofe zu Neuhammer à 8 ſgr. 9 pf. pro Schock zum freien Verkauf geſtellt, die Anweiſungen aber bei 
dieſiger Forſtkaſſe zu löſen find, wird andurch bekannt gemacht. sus: den u 2 7 1827. 

er agiſtrat. 

Auktions⸗ Anzeige. In Folge erhaltenen Auftrags ſollen die zum Nachlaß der hierſelbſt 
am 12. Juli 1826 verſtorbenen Frau Buchdrucker Unger geb. Fickel ſcheerer gehörigen Mobilien 
und Effecten, beſtehend in > x 

Meubels, Haus⸗ und Küchengeräthſchaften, Betten, weiblichen Kleidungsſtücken, Leibe 
und Bettwäſche, einigem Zinn und Kupfer u. ſ. w. 
auf den 29. Juni 1827 früh um 8 Uhr in dem Braubofe des Königl. Juſtiz⸗Commiſſarius, Herrn 
Dietrich, Petersgaſſe Nr. zar. hieſelbſt, öffentlich gegen ſogleich baare Zahlung in Preuß. Courant 
verſteigert werden, welches Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. Görlitz, den 13. Juli 1827. 
i Hoffmann, Landgerichts⸗Botenmeiſter, im Auftrage. 

Auf den 18. d. M. früh um 9 Uhr und folgende Tage ſollen in dem Brauhofe Nr. 350. auf der 
Neißgaſſe allhier verſchiedene Sorten weiße, ſowohl breite als ſchmale Leinwand, Parchente, verſchiedene 
Futter⸗ und andere Leinwand, baummollene Zeuge, Tiſch⸗, Hand⸗ und Schnupftücher, und mehrere 
Sorten von Züchen⸗Lelnwand, gegen gleich baare Bezahlung in Courant öffentlich an den Meiſtbietenden 
verſteigert werden. Görlitz, den 12. Juni t i Der Königl. Juſtiz⸗Commiſſarius R mi ſch. 

Bekanntmachung. Behufs der Con atirung des Nachlaſſes des am 19. Mai d. J. verſtor⸗ 
benen hiefigen Leinwandhändlers und Braupbofsbeſſtzers, Herrn Samuel Gotthelf & örfter, 
fordere ich im Auftrage deſſen Univerſalerbin, der Demoifelle Chriſtiane Sopbie Körnig, und 
deren Vater, des Brauhofsbeſitzers, Herrn David G ottlob Körnig zu Bauzen, in Folge des 
6. 388. Tit. 9. Th. I. des allgem. Landrechts alle diejenigen, welche eine erweis liche Forderung an den 
vorerwähnten Erblaſſer haben, hierdurch auf: ihre Liquidationen binnen 14 Tagen bei mir einzureichen, 
und welche Zahlungen an ihn zu leiſten, ſie bis dahin zu berichtigen, widrigenfalls ſie durch richterliche 
Hülfe werden beigetrieben werden. Görlitz, den 11. Juni 1827. 

Der Königliche Stadtgerichtsamts⸗Aktuarius Lindmar, als Special » Bevollmächtigter. 

Auktions Anzeige. Freitag, den 22. Juni, ſollen allhier in dem auf der Oedernitzer Gaſſe 
gelegenen Haufe Nr. 51. verſchiedene Effekten, als: Betten, Meubeln, ein noch wenig gebrauchter 
zweifpänniger completter Frachtwagen, verſchiedene dahin gehörige Sachen und andere Kleinigkeiten 
öffentlich an den Meiſtbietenden verauktionirt werden gegen baare Zahlung in Preuß. Courant. Der 
Anfang ift früh um 9 Uhr. Niesky, den 4. Juni 1827. J. ark. 

Das Haus auf der Bauzner Straße, worin ſich 8 Stuben befinden, und in gutem Stande, iſt 
ſofort aus freier Hand zu verkaufen. Das Weitere iſt bei dem Eigentbümer zu erfahren. . 

In Nieder⸗Strahwalde bei Herrnhut iſt ein Freibauergut, mit völliger Ausſaat, aus freier Hand 
zu verkaufen; das Nähete erfährt man bei dem Wirthſchafter Lehmann daſelbſt. 
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In der mittlern Langengaſſe ſtehen 2 Flügel zu verkaufen; auch kann bafelbft einer zum vermiethen 
abgelaſſen werden. : 9 

Zu verkaufen in Görlitz. 36 Stück kieferne 7 Ellen lange und 3 Zoll ſtarke, ſchöne, 
trockne Pfoſten; ferner, wegen Mangel an Raum, billig, ein ſehr taugbarer, zwriſpänniger, ſtarker 
Wirthſchaftswagen mit dem nöthigen Zubehör. In der Expedition des Görlitzer Anzeigers erfrage man 
gefälligſt den Verkäufer. . F g 

Es find Leipziger, Breslauer und Berliner Staats⸗Zeitungen, und 2 gute Klaviere, à 4 und 
10 thlr., zum Verkauf in Hausnummer 24. n i 

Zu verkaufen in Görlitz. Ein gutes Regal mit 33 Schüben mittler Größe; eine ſehr gute 
große Kaffeemühle zum Aufſchrauben; eine Gewürzmühle. Dieſe 3 Gegenſtände eignen ſich vorzüglich 
für den Material⸗Waaren⸗ Handel. Ferner, ein gut gehaltenes Scheibenrohr oder Büchſe, mit allem 
nöthigen Zubehör, wovon der Lauf 34 Zoll lang und 1 Pfd. Blei 20 Kugeln ſchießt. Die Expedition des 
Görlitzer Anzeigers weißt gefälligſt den Verkäufer nach. 5 5 0 
8 Eine ganz neue modern gebaute Troſchke ſteht zu verkaufen bei dem Sattlermeiſter Oehme in der 

reitegaſſe. i 

in chürwoden ift von heute an zu vermiethen, und ein leichter, zweiſpänniger Wagen zu ver⸗ 
kaufen in Nr. 64. auf dem Fiſchmarkte. 

Auktions ⸗ Anzeige. Donnerſtags, den 21. Juni o., Nachmittags 2 Uhr ſollen Nr. 294. 
in der Nifolaigaffe zwei in gutem Stande befindliche, ganz bedeckte vierſitzige Kutſchwagen öffentlich 
verſteigert werden. Görlitz, den 12. Juni 1827. Müller, verpfl. Aukt. 
Auktions ⸗ Anzeige. Den 28. Juni c. ſollen von früh 9 Uhr an in Nr. 294. in der Niko⸗ 
laigaſſe verſchiedene Mobilien und Effekten gegen gleich baare Bezahlung verauktionirt werden; auch 
werden bis zum 23. Juni c. noch Sachen angenommen. Görlitz, den 12. Juni 1827. 

5 Müller, verpfl. Aukt. 

Zur gösten Berliner Classen - Lotterie, wovon die erste Classe den 17. Juni gezogen 
wird, sind Loosé in Ganzen, Halben und Vierteln zu haben bei 8 
; Michael Schmidt. 

Zur ısten kleinen Lotterie, welche den 23. Juni schon (nicht den g. Juli, wie auf den 
Loosen stehet) gezogen wird, sind Loose in Ganzen für g thlr. g sgr. und in Fünfteln für 
1 chlr. 1 sgr. zu haben bei Michael Schmidt. 

Zur zöften Klaſſen⸗ Lotterie find wieder Looſe in Ganzen, Halben und Vierteln zu haben bei dem 
Unter⸗Einnehmer. Görlitz, den 12. Juni 1827. 

J. Glieb. Radiſch, Unter ⸗Langengaſſe Nr. 145. 

Lotterie⸗Gewinne. Bei Ziehung ster Klaſſe 85 ſter Lotterie find bei mir gewonnen worden 
1000 thlr. auf Nr. 72204. 

200 thlr. auf Nr. 5642. 73712. 87788. \ 
100 thlr. auf Nr. 5646. 15680. 40882. 89: 84982 · 
50 thlr. auf Nr. 5622. 26. 30. 31. 33. 47. 15682, 87. 88. 27291. 40876. 79. 92. 93. 56372. 

77. 56379. 95. 72201. 3: 33. 35. 40. 73766. 67. 75. 85: 87. 91. 75040. 75052. 64. 83377 
40 thle. auf Nr. 5601. 2. 3. 6. 9. 10. 18. 25. 15658. 15659. 61. 63. 27290, 92. 93: 95. 40872. 
40878. 83. 87. 90. 94. 96. 86398. 56399. 72209. 26. 30. 32. 37. 45. 48. 72249. 78751. 

56. > 68. 73. 74. 378% 75043: 47. 40. 87. 62. 68. 84951. 36. 87721. 25. 36. 38. 42. 

45: 87746. 34. 57. 64. 

Mit Boolean zus Klaffen und Lotterie in einer Ziehung empfiehlt ſich 

5 Mendelsohn, Untereinnehmer in Rothenburg. 
Daß durch den am 5. Juni c. erfolgten Tod meines Mannes, des Buchbinder⸗Meiſters Herrn 
Karl Gottlieb Lieder, keinesweges die zeither geführten Geſchäfte unterbrochen worden find, ſon⸗ 
dern eben denſelben Fortgang durch Beſhülfe meines Enkelſohnes haben werden, wie bereits ſchon ſeit 
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einem Jahre geſchehen iſt, zeige ich hiermit an und bitte zugleich ganz ergebenſt: das zeither gütigſt ge⸗ 
ſchenkte Zutrauen und Wohlwollen auch auf mich übergehen zu laſſen, welches dankbar zu ſchätzen wiſſen 
wird. Görlitz, am 8. Juni 1827. ittwe Lieder. 
Ergebenſte Anzeige. Einem hohen Adel und bochzuverehrenden Publiko zeige ich hiermit 
ganz ergebenſt an, daß ich nach dem Ableben meines Vaters deſſen Geſchäft in Verfertigung neuer und 
Aus beſſerung alter alter Baro⸗„ Thermo⸗ und Alcotolometer, Laugen ⸗, Biers und Branntweinwaa⸗ 
gen von allen Gattungen übernommen habe und fortführen werde. Ich verſpreche die reellſte und promp⸗ 
teſte Bedienung, im modernſten und eleganteſten, kurz, jedem beliebigen Geſchmack, ſo wie die mög⸗ 
lichſt billigen Preiſe und verſpreche mir recht viele geehrte Abnehmer, immaßen ich hoffen darf, daß keiner 
von mir unbefriedigt gehen wird. Mein Aufenthalt iſt vor jetzt in der Hotergaffe Nr. 678. 
Görlitz, im Juni 1827. : „ „. „Karl Joſeph Kalkner. f 
Wohlfeile Farben, Um mit einer Parthie Farben für Mahler, Tischler und Mau- 
rer, gänzlich zu räumen, verkaufe ich solche zu bedeutend herabgesetzten Preisen, 


Englifchen Manufactur- und Modewaaren 
und macht auf folgende Artikel ganz beſonders aufmerkſam: Carrirte und glatte Gros de Naples, Satin 
Türc, Satin Ruß, Satin Creque, Gros de Berlin, Florenze, Marzeline, Levantine und überhaupt 
alle Arten ſeidene Stoffe, carrirte und geſtreifte halbſeidene Zeuge, kleine ſeidene ombrirte und lithogra⸗ 
phirte Crepp de Chin, Barenze und Gazetücher, auch Schwals, Umſchlagetücher in Wolle und Bourde, 
fo wie von 42 bis 20 thlr. lange Schwals in Wolle und Bourde, ſo wie von 11 bis 36 thlr. Tücher 
mit Eckſtücken, ſehr billig franzöſiſche, engliſche und und ſchweizer Zitze und Cattune, gedruckte Mußline 
und Jacconets, bunt carrirte Barrege zu Kleidern, weiß carrirte und geſtreifte Jaccun und Mull, 


. 0 die neuſten Sachen 
in Weſten und Beinkleiderzeuge, Circaſſia und Beraccan zu Sommerröcken für Herrn. Mein Stand 


Re Herrmann Förſter aus Bauzen. 
Zwei Arbeits knechte können auf dem Dominio Rauſchwalde ſogleich in Dienſt treten, 
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. Einem geehrten Publikum geben wir uns die Ehre, die ergebenſte Anzeige zu machen; daß wir 
dieſen bevorſtehenden Görlitzer Jahrmarkt ein außerordentliches engliſches und franzöſiſches Schnittwaa⸗ 
renlager im neueſten Geſchmack mit uns bringen; wir werden uns beſtreben, unſere reſp. Abnehmer in 
jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen. Unſer Stand iſt, wie ſchon bekannt, unter den Hirſchläuben, am 
Hauſe des Herrn Hartmann. Calau, den 12. Juni 1827. 

5 Gebr. Meyer, Ball und Fuchs. 
Anzeige. Zu dieſem bevorſtehenden Jahrmarkte empfehle ich mich mit den neueſten Deſſins ge⸗ 
druckter Kattune und Tücher eigner Fabrik; ich verſpreche die billigſten Preife und bitte um zahlreichen 
Zuſpruch. Mein Logis iſt im blauen Löwen eine Treppe hoch. 3 
F. G. Bedau, Kattunfabrikant aus Ober⸗Peilau in Schleſien. { 

Zu dem vom 18. bis mit 21. Juni c. ſtatt findenden Görlitzer Jahrmarkt empfehle ich mich 
wiederum einem hochzuverehrenden Publiko von Stadt und Land mit einem ſchon bekannten Lager 
von allen Sorten neuen Bettfedern zu den allerbilligſten Preiſen beſtens. Mein Stand iſt wie gewöhn⸗ 
lich unter den langen Läuben in Nr. 1. der Rathswaage gegenüber. A. Ellbogen. 2 

Von Johanne d. J. nehme ich Mädchen an, ſowohl in feiner als ordinairer Strickart; durch Mühe 
und Billigkeit werde ich ſuchen, derjenigen Aeltern, die mir ihre Kinder anvertrauen wollen, ihre Zu⸗ 
friedenheit zu erlangen. Die Expedition des Görlitzer Anzeigers ertheilt nähere Auskunft darüber. : 

Concert = Einladung. Daß bei mir heute Abend» Concert gehalten werden wird, zeigt hier⸗ 
mit ergebenſt an und ladet dazu ein. Heino. 

Ergebenſte Einladung. Sonntag, den 17. d., wird Herr Stadtmuſikus Biſchoff mit 
completter Janitſcharen⸗Muſik und vollſtändig illuminirten Garten, Abend⸗Concert halten. Den darauf 
folgenden Jahrmarkt Dienſtag aber, Concert mit Trompeten und Pauken geben; wobei ebenfalls der 
Garten mit andrer Decoration verſehen, erleuchtet und jedem Beſuchenden willkommen ſeyn wird. — 
Der Eintritts⸗Preis iſt jedesmal a Perſon 1 gar. Zugleich wird Dienſtag Abends 8 Uhr Tanzmuſik 
auf dem Saale gehalten werden. Sollte jedoch ungünſtige Witterung die Garten⸗Concerts nicht erlau⸗ 

en, ſo finden ſolche an den bezeichneten Tagen auf dem Saale mit darauf folgender Tanzmuſik, Statt, 
wo Sontags das Concert ſchon um 4 Uhr Nachmittags und Dienſtag daſſelbe Abends 7 Uhr ſeinen 
Anfang nehmen wird. 25 a Heino. 

Einladung. Künftigen Montag, als den 18. d. M. 47 Uhr, wird Concert mit vollſtimmigem 
Orcheſter in Kähligs Garten gegeben werden. Dienſtags, den 19. d. M., und Mittwochs, den 20. d. M., 
wird Abend Concert bei Beleuchtung des Gartens gehalten werden, wozu ergebenſt einladet 


a F. Apetz. 

Einladung. Künftigen Sonntag und Montag iſt vollſtimmige Tanzmuſik, wozu ergedenſt 
einladet und um zahlreichen Zuſpruch bittet verw. Hölzel in Moys. 

Einladung. Daß künftigen Sonntag, als den 17. Juni, von dem Herrn Stadtmuſikus Bi⸗ 
ſchoff Janitſcharen⸗, fo wie auch Montag und Donnerſtag vollſtimmige Tanzmuſik gehalten wird, zeigt 
ergebenſt an und bittet um zahlreichen Zuſpruch Helbig, Schießhauspachter. 

Anzeige. Der Federhändler Thiele aus Cottbus empfiedlt ſich zu dieſem Jahrmarkte mit ganz 
guten böbmiſchen Bettfedern zu den billigſten Preiſen. Sein Stand iſt in der Brüdergaſſe Nr. 14. bei 
dem Seifenſieder Hrn. Senf. 5 : 

Daß Nr. 47. der Erbauungsſchriften, betitelt: Für Kranke zur heilſamen Erweckung und wahren 
Beruhigung, (20 000 Auflage) erſchienen und bei den Ausſchußmitgliedern in Empfang genommen wer⸗ 
den kann, zeigt ergebenſt an. Görlitz, am 8. Juni 1827. Schneider, Vorſteher. 

eſuch.) Zu Johanni dieſes Jahres wird ein Logis von Stube und Kammer geſucht; von 
wem? erfährt man in der Expedition des Görlitzer Anzeigers. i 

Ein junger Menſch von guter Erziehung, welcher Luſt hat, die Schmiede ⸗Proſeſſion zu erlernen, 
kann unter annehmlichen Bedingungen ſogleich ſein Unterkommen finden; wo erfährt man in der Expe⸗ 
dition des Görlitzer Anzeigers. b 
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Zu Michaelis dieſes Jabres iſt ein Logis, beſtehend in großer Stube, Schlafkammer, Keller und 


Holzgelaß u. ſ. w. in der Brüdergaſſe Nr. 18. zu vermiethen. 5 

Einer oder auch zwei Schüler können bei ein Paar einzelnen Leuten in der Stadt zu Johanni, mit 
auch ohne Koſt, ihr Unterkommen ſinden; wo? ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. 

Verloren. An der Mittwoche gegen Abend iſt eine ganz neue gelb, ſchwarz und roth geſtreiſte 
Weſte vom Schießhauſe herein, bis in die Kriſchelgaſſe verloren gegangen; der ehrliche Finder erhält bei 
Zurückgabe eine angemeſſene Belohnung in Nr. 50. Ernſt Pabſtlebe. 

Dank. Es gereicht den Endesgenannten zu großem Vergnügen, hiermit ſchuldigſt anzeigen zu 
können, daß nicht allein unterm 8. Mai 33 thlr. 5 ggr., incl. 1 Dukaten und 2 Kronenthaler, nebſt 
mehrern Kleidungsſtücken an die durch Brand Verunglückten in Budiffin haben übergeben werden kön⸗ 
nen, ſondern daß ſeitdem noch folgende milde Beiträge eingegangen find: 1 thlr. von der verwittw. Fr. 
Poſtmeiſter Kober allhier; 1 thlr. vom Hrn. Tuchfabrikant T —r allhier; 16 agr. von der verwittw. 
Fr. F — v allhier; 6 ggr. von Hrn. O —e allbier; unter den Buchſtaben Fr — eingefandt 1 thlr. 5 gr.; 
A thle. von Hrn. Corduaner⸗Aelteſten Biedermann allbier; 1 thlr. von Hrn. Tuchfabrikant He all⸗ 
bier; 1 thlr. von Hrn. B. P — nn allhier, und von Hrn. Ehrich Johnſen Berg ı thlr., welche künf⸗ 
tigen Donnerſtag ebenfalls nach Budiſſin abgehen folen. — Nehmen Sie, edle Wohlthäter, unſern 
innigſten Dank, den wir zugleich Namens der Empfänger ausſprechen ſollen, wohlwollend auf, und 
überzeugen ſich von der gewiſſenhafteſten Vertheilung und beſten Anwendung. 

Görlitz, am 6. Juni 1827. { ? 
Schneider, Polizei⸗Sekretair. Bähr, Raths⸗Regiſtrator. 


Nachdem die Anzeige vom 6. d. M. bereits abgegeben worden war „wurde Unterzeich⸗ 
netem durch ein Schreiben eines edlen Wohlthaͤters in der Nachbarſchaft auf's angenehmſte 
uͤberraſcht, und ihm 2 thlr. in Caſſen⸗Anweiſungen für die Abgebrannten in Budiſſin uͤber⸗ 
ſendet, mit dem Wunſche, keinen Namen vorzuſetzen, ſondern nur: 2 thlr. mit der Schrift⸗ 
ſtelle: Ebr. 10, 35. v. anzugeben. 

Dankbar wird der Eingang dieſer chriſtlichen Beiſteuer bekannt und dabei ergebenſt an⸗ 
gezeigt, daß in einer vom 10. v. M. Herr Senator Starke in Budiſſin erhaltene Schreiben 
2 Quittungen über Geld und Kleidungsſtuͤcke eingegangen find. Goͤrlitz, am 9. Juni 1827. 

5 Schneider, Polizei- Sekretair. 
ift für die Brandverunglückten in Bauzen eingegangen: 1) ein zugenz ä i 
. lde Abgebrannten > Bauzen. ae A. E. J. in Z. 16 r 
P. Pr. M. Janke 2 thle. 4) von einem Ungenannten 1 thlr. — Dieſe Gegenſtände ſind an die Un⸗ 


rſtützungs⸗Comitee in Bauzen abgeſandt worden. — Verbunden mit dem herzlichſten Danke für di 
9 meiner Bitte wünſche ich, daß der Vergelter alles Guten die edlen Geber mit ſeinen 1 
Segen beglücken möge! Görlitz, den 12. Juni 1827. K. G. Kuntze. 


Der Vorſehung hat es gefallen, unſere einige Tochter, die verehelichte Frau Johanne Chriftiane 
geb. Fehr, Hrn. F. Meyers, geweſenen Fel dwebe 
vollendeten Zaſten Jahre von feiner Seite zu nehmen. Allen hieſigen und auswärtigen Freunden und 
Bekannten machen wir, betrübte Aeltern, dieſen fo fchnellen und für uns schmerzlichen Verluſt bekannt; 
alle, die fie kannten, werden an unſerm gerechten Schmerze den größten Antheil nehmen. Sanft ruhe 
ihre Aſche auch in der Ferne! Groß⸗Bießnitz, den rr. Juni 1827. 
i Mſtr. Fehre, Tabagie⸗Pachter hierſelbſt. 

(Berichtigung zu Nr. 23. dieſer Blätter.) Bei Bekanntmachung der Verheurathun⸗ 

gen leſe man Seite 164. 3. 11 ſtatt Gerichtsaktuar Aktuarius und Stellvertreter des 
Königl. Gerichts amts⸗Aktuarii Herrn Lieutenant Förſter. 


in Magdeburg, Frau Liebſte, in ihrem noch nicht 


